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Neue Bücher in unserer Bibliothek 
 
 

Douglas Westerbeke: Die unendliche Reise 
der Aubry Tourvel (Wunschbuch) 
Ende des 19. Jahrhunderts: Die 10-jährige Pariserin Aubry 
wird plötzlich von einem mysteriösen Leiden heimgesucht 
und kann nie länger als höchstens fünf Tage an einem Ort 
verweilen, den sie daraufhin auch nicht mehr aufsuchen 
kann. Also bereist sie jahrzehntelang die Erde, erlebt un-
endlich viele Abenteuer und trifft auf zahlreiche Menschen. 
Unter anderem durchquert sie die Wüste, bezwingt auf ge-
heimnisvolle Weise den Himalaya, reist mit der Transsibi-
rischen Eisenbahn, lernt die Liebe kennen, verliert sie und 
findet sie Jahre später wieder. Dieses Buch ist eine einzig-
artige Abenteuerlektüre. Spannend bis zum Schluss mit ei-
ner sympathischen Protagonistin, deren Mut gepaart mit 
Klugheit zutiefst berührt und begeistert. 
 
Volker Weidermann: Wenn ich eine Wolke 
wäre. Mascha Kaléko und die Reise ihres 
Lebens (Wunschbuch) 
Januar 1956: Siebzehn Jahre, nachdem Mascha Kaléko 
Nazi-Deutschland in letzter Minute verlassen hat, kehrt sie 
zurück. Es ist eine Reise in die Vergangenheit - verbunden 
mit der bangen Frage, ob sie auch eine in die Zukunft sein 
kann. Sie fährt nach Berlin, in die Stadt, in der sie glücklich 
war, in der sie als Dichterin erfolgreich geworden ist, die 
sie liebte, und durch das ganze Land, ein ganzes Jahr lang. 
Fast täglich schickt sie Briefe nach New York an ihren 
Mann und erzählt – von märchenhaften Erfolgen, einem 
Wunder in Berlin, Abgründen, von einem alten, neuen 
Land. Volker Weidermann schreibt über ein einzelnes Jahr 
und zeigt darin ein ganzes deutsch-jüdisches Leben. 
 
Viveca Sten: Mörderische Schärennächte 
(Wunschbuch) 
Der letzte Fall hätte ihn fast das Leben gekostet, doch 
Thomas Andreasson kehrt zurück auf die Polizeistation in 
Nacka. Sein erster Fall nach langer Krankheit scheint ein-
deutig zu sein: Markus Nielsen wird erhängt in seinem 
Zimmer aufgefunden, und er hat einen Abschiedsbrief hin-
terlassen. Doch seine Mutter glaubt nicht an Selbstmord 
und bittet die Polizei, den Fall nicht zu den Akten zu legen. 
Der vierte Fall der Bestsellerautorin Viveca Sten be-
schreibt, was aus Menschen werden kann, deren Persön-
lichkeit gebrochen wurde. 
 
Romy Hausman: Himmelerdenblau 
Seit dem 7. September 2003 ist Julie Novak verschwunden. 
Die Familie ist daran zerbrochen. Nur ihr Vater Theo hört 
nicht auf, nach ihr zu suchen. Als sich Julies Verschwinden 
zum zwanzigsten Mal jährt, nimmt die Podcasterin Liv 
Kontakt zu Theo auf. Sie sei auf eine neue Spur gestoßen. 
Doch wenn er die Wahrheit erfahren will, muss er sich be-
eilen, bevor seine fortschreitende Demenz alles mit Dun-
kelheit überzieht. Wer zum Teufel hat ihm seine Tochter 
genommen? Und gibt es etwas Grausameres als die Unge-
wissheit über das Schicksal des eigenen Kindes? 

 Vea Kaiser: Fabula Rasa oder Die Königin des 
Grand Hotels (Wunschbuch) 
Vea Kaiser erzählt in ihrem rasanten neuen Roman von einer 
jungen Mutter, die über alle Hürden hinweg im Wiener Tradi-
tionshotel Karriere macht und ihre Geschichte selbst in die 
Hand nimmt. Wien, Ende der Achtzigerjahre: Angelika Mo-
ser, aufgewachsen im Gemeindebau als Tochter der Hausbe-
sorgerin, verbringt ihre Freizeit durch das Nachtleben tanzend. 
Gleichzeitig liebt sie ihren Job in einer für sie neuen, eleganten 
Welt: Als Buchhalterin im Grand Hotel Frohner, das von Wie-
ner Originalen und Gästen von überallher bevölkert wird, lässt 
sie sich auf zweifelhafte Zahlenspiele ein, um das Etablisse-
ment zu retten. Plötzlich mit kleinem Kind auf sich allein ge-
stellt, nimmt Angelika den Kampf um ein gutes Leben auf und 
beginnt, Rechnungen zu manipulieren. Jahrzehnte vergehen – 
bis ihr die Zahlen um die Ohren fliegen. 
 
László Krasznahorkai: Satanstango 
Eine heruntergekommene Ansiedlung in Südostungarn. Keine 
Arbeit, keine Hoffnung, keine Zukunft. Ringsum Verfall, von 
strömendem Oktoberregen in tiefe Trostlosigkeit getaucht. 
Nur eine Handvoll Menschen sind geblieben und warten auf 
ein Wunder, das ihr Los zum Besseren wenden könnte. Eines 
Tages kommt einer und verheißt Erlösung: Irimias, ein ehe-
maliger Dorfbewohner mit dem Charisma eines Propheten. Er 
verspricht anderswo einen neuen Anfang, Arbeit und ein bes-
seres Leben ... Eine Parabel über das Versagen von Ideologien, 
über Indoktrination und Manipulation, über politische Hörig-
keit und Spitzelwesen, über die Macht von Worten und das 
Unglück der Zeit. Vom Literaturnobelpreisträger 2025. 
 
László Krasznahorkai: Baron Wenckheims 
Rückkehr 
Baron Wenckheim kehrt in das Ungarn von heute zurück: eine 
heruntergekommene Welt voller Verlierer. Die übersteigerten 
Hoffnungen aller richten sich an Wenckheim. Der in Buenos 
Aires zu vermeintlichem Weltruhm gekommene Sohn der 
Stadt soll sie retten. Doch zu viele spielen mit dem Feuer, und 
die Stadt steht voller geheimnisvoller Tankwagen. Die Explo-
sion scheint jede Sekunde nah. „Jedes meiner Bücher soll die 
literarische Landkarte verschieben.“ –  László Krasznahorkai, 
Literaturnobelpreisträger 2025. 
 
Jonas Hassen Khemiri: Die Schwestern 
„Ein mächtiger Roman, den man mit Jonathan Franzen ver-
gleichen darf“. Jonas Hassen Khemiri erzählt über Herkunft, 
Zugehörigkeit, Erinnerung und über den Fluch der Zeit. Für 
Jonas ändert sich alles, als die Schwestern Ina, Evelyn und A-
nastasia in seine Nachbarschaft ziehen. Ihre Mutter kommt aus 
Tunesien, wer ihr Vater ist, weiß niemand. Die ernsthafte Ina, 
die verträumte Evelyn und die chaotische Anastasia faszinie-
ren den Erzähler. Ihm wird klar, dass die Schwestern mit sei-
ner Familie und der Vergangenheit seines Vaters eng verfloch-
ten sind. Über dreißig Jahre kreuzen sich ihre Leben immer 
wieder, in Tunesien, Schweden, den USA, sie erleben Liebes-
geschichten und Lebenskrisen. Vor allem aber verbindet sie 
ein Fluch: dass man alles, was man liebt, verlieren wird. 



Harlan Coben; Reese Witherspoon: Ohne ein 
letztes Wort 
Maggie McCabe, brillante Chirurgin bei der Army, kennt 
das Leben am Abgrund. Doch als sie nach einer Reihe von 
Schicksalsschlägen ihre ärztliche Zulassung verliert, ist sie 
an ihrem Tiefpunkt angekommen. Deshalb zögert sie nur 
kurz, das mysteriöse Angebot eines ehemaligen Kollegen 
anzunehmen. Auf einem entlegenen Luxusanwesen fordert 
ein geheimnisvoller und mächtiger Mann eine unkonventi-
onelle Behandlung. Maggie begibt sich in eine Welt voll 
unermesslichem Reichtum und erfüllt ihren Teil der Ver-
einbarung. Doch dann verschwindet ihr Patient spurlos. 
Maggie bemerkt zu spät, dass sie Teil einer Verschwörung 
ist, die tief in ihre eigene Vergangenheit zurückreicht. 
 
Konrad Paul Liessmann: Was nun? Eine Phi-
losophie der Krise 
Wir leben in einer Zeit der Krisen. So weit, so schlecht. 
Aber wie zeigen sich diese Krisen? Welche Bereiche unse-
res Lebens, Denkens und Handelns sind davon betroffen? 
Und stecken in den Krisen auch tatsächlich die viel be-
schworenen Chancen? Konrad Paul Liessmann entfaltet ein 
Panorama unserer krisengeschüttelten Welt und wirft einen 
unbestechlichen Blick auf Vorstellungen, Überzeugungen, 
Emotionen und Denkweisen, die nun zur Disposition ste-
hen. Von der Krise der Freiheit bis zur Krise der Moral rei-
chen seine Themen, beunruhigend und aufregend zugleich 
– denn in jeder Krise geht es zentral um eine Frage: Wird 
über uns entschieden, oder entscheiden wir selbst? 
 
Beate Maxian: Tödliche Marillenzeit 
Marillenernte in der Wachau, ein Fest für die Sinne. Auch 
Lou Conrad, Ex-Polizistin und Inhaberin des beliebtesten 
Feinkostladens der Region, möchte aus den Früchten Köst-
lichkeiten kreieren und fährt zum Hof ihrer Bekannten 
Marta. Doch dort macht Lou eine schockierende Entde-
ckung: Die Bäuerin liegt tot im Marillengarten. Im Ort bro-
delt schnell die Gerüchteküche. Beging ein Tourist die Tat? 
Waren es skrupellose Obstdiebe? Mit Sternekoch Fabio 
und Berner Sennenhund Michelin geht Lou der Sache auf 
den Grund und entdeckt: In diesem Fall ist das süße Gold 
der Wachau mit mörderischen Geheimnissen verbunden ... 
 
Tanja Paar: Am Semmering 
Für den Eisenbahner Bertl und seine Frau Klara bedeutet 
der Semmering einen Aufstieg: Die Beförderung zum Sta-
tionsvorsteher und ein Häuschen mit Garten sind in Zeiten 
von Wirtschaftskrise und Arbeitslosigkeit viel. Tanja Paar 
erzählt von der Welt hinter den Kulissen der noblen Som-
merfrische, von Dienstmädchen und Holzknechten, Groß- 
und Kleinbauern, vom Postfräulein Negrelli und von Rahel, 
die für die jüdischen Gäste koscher kocht. Immer stärker 
werden die politischen Konflikte auch im Kurort abseits der 
Großstadt Wien spürbar, und als die Nazis 1938 die Macht 
ergreifen, gerät die gefährdete Idylle gänzlich aus den Fu-
gen. 
 
Uketsu: HEN NA E. Seltsame Bilder  
Ein bewegender Blogeintrag mit Zeichnungen, die viele 
Rätsel aufgeben. Eine Kinderzeichnung mit einem seltsa-
men Haus darauf. Die letzten Skizzen eines Zeichenlehrers, 
der unter mysteriösen Umständen ums Leben gekommen 
ist. Hängen alle diese Bilder zusammen? Zumal immer wie-
der Menschen sterben, die mit ihnen zu tun haben? Zwei 
Journalisten kommen dem Geheimnis auf die Spur. Kurz 
darauf ist einer von ihnen tot ... Ein Roman, der durch Skiz-
zen & Dokumente zum Miträtseln einlädt – mit Sogwir-
kung. Für Fans von psychologischem Horror, True-Crime-
Stimmung und Mitdenk-Thrillern. „Ein hoch spannender 
Mysterykrimi aus Japan. Unglaublich faszinierend. 
 

Karl Schlögel: Auf der Sandbank der Zeit. Der 
Historiker als Chronist der Gegenwart 
Vom Träger des Friedenspreises des Deutschen Buchhandels 
2025: Ein leidenschaftliches Plädoyer für eine freie, demokra-
tische Welt. Karl Schlögel hat in seinen Büchern einem großen 
Publikum die Geschichte Osteuropas vermittelt. Doch das war 
ihm nie genug. Als Zeitgenosse beobachtet er mit dem Blick 
des Historikers die Umbrüche seit 1989 und notiert mit seis-
mografischem Gespür die Verschiebungen gesellschaftlicher 
und politischer Kräfteverhältnisse. Noch im unscheinbarsten 
Detail des Alltags erkennt er Zeichen des Wandels. Stilistisch 
brillant berichtete er aus den Zentren und Provinzen Osteuro-
pas, ein engagierter Kämpfer für eine liberale und demokrati-
sche Welt, erst recht nach der russischen Annexion der Krim 
2014. Dieser Band versammelt Texte aus den letzten Jahren, 
die unentbehrlich sind zum Verständnis der Gegenwart. 
 
Aslak Nore: Meeresfriedhof 
Während des Zweiten Weltkriegs wird ein Hurtigrutenschiff 
mit norwegischen Zivilisten und deutschen Soldaten an Bord 
von einer englischen Mine getroffen und sinkt. Hunderte Men-
schen kommen ums Leben, so auch der Unternehmer und Ree-
der Thor „Store“ Falck. Seine Frau, die junge Schriftstellerin 
Vera Falck, und ihr kleiner Sohn Olav werden wie durch ein 
Wunder gerettet. Fünfundsiebzig Jahre später geht Vera im 
Meer schwimmen und kehrt nicht mehr zurück. Mit ihr ver-
schwindet auch das Testament, das sie sich kurz vor ihrem Tod 
hat aushändigen lassen. Ihr Sohn Olav, der Patriarch der Fa-
milie und Vorsitzender der einflussreichen SAGA-Stiftung, 
macht sich Sorgen. Olavs Tochter Sasha, die bisher immer auf 
seiner Seite war, ist fest entschlossen, die Wahrheit herauszu-
finden, auch wenn sie sich gegen ihren mächtigen Vater stel-
len muss.  
 
Philippe Collin: Der Barmann des Ritz 
Paris, 1940. In der Bar des legendären Hotel Ritz scheint war-
mes Licht auf die polierte Messingtheke, während Nazis, Kol-
laborateure und Mitglieder der französischen Elite ihre Cock-
tails schlürfen - weit entfernt vom Lärm des Krieges. Frank 
Meier, der berühmte Barmann des Ritz, serviert sie mit routi-
nierter Eleganz. Doch hinter seinem höflichen Lächeln ver-
birgt sich die Angst. Jeder Drink, den er mixt, könnte sein letz-
ter sein. Denn er hat ein Geheimnis, das ihn das Leben kosten 
könnte: Er ist Jude. Jeder Abend in der Bar wird gefährlicher, 
jede falsche Bewegung könnte ihn entlarven. Zuschauen oder 
handeln? Seine Entscheidung wird nicht nur über sein Schick-
sal bestimmen, sondern auch über das von Luciano, seinem 
jungen Lehrling, und Blanche, der Frau, die er liebt. 
 

 


